
Freier Eintritt zum Geburtstag
Freibad feiert 50. Jubiläum – Fest und Party am 13. Juli

Reichartshausen. (zg) Ein halbes Jahr-
hundert gibt es das Freibad schon, das
möchte die Gemeinde gebührend feiern.
Los geht’s am Samstag, 13. Juli. Von 8 bis
18 Uhr können die Besu-
cher bei freiem Eintritt ihre
Bahnen schwimmen und auf
der Liegewiese entspannen.
Um 11 Uhr hält Bürger-
meister Gunter Jungmann
eine kurze Ansprache.
Außerdem haben die Grundschule und die
Showtanzgruppe des TSV Reichartshau-
sen Programmpunkte vorbereitet. An-
schließend gibt es einen Sektempfang.

Den ganzen Tag über findet ein ab-
wechslungsreiches Programm unter an-
derem mit Wasserspielen für Groß und
Klein und Aquafitness statt. Für das leib-

liche Wohl sorgt Kioskbe-
treiber Adriano mit italie-
nischen Spezialitäten,
hausgemachtem Eis, Cock-
tails und kühlen Geträn-
ken. Ab 14 Uhr gibt es zu-
sätzlich Kaffee und Ku-

chen. Gegen 18 Uhr endet der Badebe-
trieb, ab 20 Uhr beginnt die Schwimm-
badparty mit DJ Deny. Der Eintritt kos-
tet fünf Euro.

Party ab 20 Uhr
mit DJ

GOTTESDIENSTE

Evangelisch

Sinsheim: So. 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl; Dühren: So. 10 Uhr Gottes-
dienst; Eschelbach: So. kein Gottesdienst;
Hilsbach: So. 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl; Hoffenheim: So. 9.15 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe; Adersbach/Hasselbach:
So. 10.30 Uhr ökum. Erntebittgottesdienst
Unterbiegelhof, Untergimpern; Reihen: So.
kein Gottesdienst; Rohrbach: So. 10 Uhr
Kindergottesdienst, ev. Gemeindehaus;
Steinsfurt: So. 10.30 Uhr ökum. Dorffest-
Gottesdienst, kath. Kirche; Waldangelloch:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus, anschl. Gemeindefest; Angelbachtal:
So. 10 Uhr Gottesdienst Kindergarten
„Arche Noah“ (bei Regen Kirche Michel-
feld); Bad Rappenau: So. 10 Uhr Gottes-
dienst m. Taufen, anschl. Kirchenkaffee;
Babstadt: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Tresch-
klingen: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Ep-
fenbach: So. 9 Uhr Gottesdienst; Spech-
bach: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; Eppin-
gen: So. 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr Kin-
dergottesdienst Gemeindehaus; Eschel-
bronn: So. 10.10 Uhr Gottesdienst; Neiden-
stein: So. 9 Uhr Gottesdienst; Gemmingen:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Stebbach: 10.40
Uhr Gottesdienst; Helmstadt: So. 10.15 Uhr
Gottesdienst; Bargen: So. 10.15 Uhr Got-
tesdienst; Ittlingen: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; Richen: So. 9 Uhr Gottesdienst; Kir-
chardt: So. 9 Uhr Gottesdienst; Berwangen:
So. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee;
Kürnbach: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Ne-
ckarbischofsheim: So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst zur Konfi-Einführung im Garten der
Totenkirche; Reichartshausen: So. kein Got-
tesdienst; Sulzfeld: So. 10 Uhr Mitarbeiter-
gottesdienst; Waibstadt So. 10.15 Uhr gem.
Gottesdienst; Daisbach: Sa. 10.30 Uhr Kir-
che Kunterbunt im Garten des. ev. Kinder-
gartens; Zuzenhausen: So. 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

Katholisch

Sinsheim: Sa. 17 Uhr Rosenkranzgebet; So. 9
UhrWortgottesfeierinderGRN-Klinik(Raum
der Stille); 10.30 Uhr Hl. Messe - Dekanats-
Chortag; Weiler: Sa. 18.30 Uhr Hl. Messe;
Eschelbach: Sa. 18.30 Uhr Hl. Messe; Reihen:
Sa. 10 Uhr Fürbitt-Gebetskreis; So. 9 Uhr Hl.
Messe; Rohrbach: So. 17 Uhr Meditativer Got-
tesdienst mit Gesängen aus Taizé; Steinsfurt:
So. 10.30 Uhr ökum. Gottesdienst zum Dorf-
fest; Angelbachtal: So. 9 Uhr Hl. Messe; Zu-

zenhausen: So. 10.30 Uhr Hl. Messe; Bad Rap-
penau:So.10.30UhrEucharistiefeierzumPa-
trozinium, anschl. Kirchenkaffee; 15.30 Uhr
Festgottesdienst zum silbernen Priesterjubi-
läum von Pfr. Vincent Padinjarakadan in If-
fezheim; Grombach: So. 10.30 Uhr Wortgot-
tesfeier; Hüffenhardt: Sa. 17.45 Uhr Beicht-
gelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse; Kir-
chardt: Sa. 17.45 Uhr Beichtgelegenheit, 18.30
Uhr Vorabendmesse; Obergimpern: So. 9 Uhr
Eucharistiefeier;Untergimpern:So.10.30Uhr
Eucharistiefeier; 10.30 Uhr ökum. Erntebitt-
Gottesdienst im Unterbiegelhof; Siegelsbach:
Sa. 17 Uhr Rosenkranz; So. 9 Uhr Eucharis-
tiefeier; Eppingen: So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Kindergottesdienst; 15.30 Uhr Eu-
charistiefeier der Kroatischen Gemeinde;
Gemmingen: So. 10.30 Uhr Kindergottes-
dienst Kirche Wiese, anschl. Picknick; Mühl-
bach: So. 9 Uhr Eucharistiefeier; Richen: Sa.
18.30 Uhr Eucharistiefeier; Münzesheim: So.
10 Uhr Hl. Messe (Streaming); Elsenz: Sa. 18
Uhr Hl. Messe Dankgottesdienst der Erst-
kommunionkinder, mitg. vom Kinder- und
Jugendchor Meola; Östringen: So. 10.30 Uhr
Hl. Messe; Odenheim: Sa. 18 Uhr Hl. Messe;
Tiefenbach: So. 9 Uhr Hl. Messe; Waibstadt:
So. 10.15 Uhr Messfeier m. Peru-Partner-
schaftsgebet u. Gepa-Warenverkauf, gleichz.
Kinderkirche im Josefshaus; 10.30 Uhr Mess-
feier in St. Jakobus Sinsheim, anl. Dekants-
Chortag; Daisbach: Sa. 18 Uhr Messfeier;
Eschelbronn: So. 10.15 Uhr Messfeier; Bar-
gen: Sa. 18 Uhr Messfeier; Spechbach: So. 18
Uhr Messfeier.
NeuapostolischeKirchengemeindeSinsheim:So.
10.30 Uhr Jugendgodi für den Bez. Heidelberg.
Die Gemeinde Sinsheim ist nach Eschelbronn
und/oder Neckarbischofsheim eingeladen zum
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Christliche Gem. Sinsheim: So. 10 Uhr
Gottesdienst
Mennonitengemeinde. Sinsheim: So. 10 Uhr
Gottesdienst; Hasselbach: So. 10.30 Uhr Ern-
tebitt-Gottesdienst auf dem Unterbiegelhof
Ev.-methodistische Kirche Sinsheim: So. 9.45
Uhr Gebet vor dem Gottesdienst; 10 Uhr Got-
tesdienst m. Abendmahl u. Sonntagsschule
Neuapostolische Kirche Sinsheim: So. 10.30
Uhr Jugendgottesdienst für Bez. Heidelberg
Fabrik 99 - Christliche Begegnungsstätte e.V.:
So. 10 Uhr Gottesdienst
Vaterhaus-CalvaryChapelSinsheim:So.10.30
Uhr Godi u. Kinderprogramm, anschl. Kaffee
Freie ev. Gemeinde Hoffenheim: So. 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
gottedienst, 19 Uhr Stadtgebet in Gemeinde
„Hoffnung der Welt“, Sinsheim.

Große Stimmzettel
machten Probleme

Juniorwahl in der Sonnenbergschule – Siebt- bis Zehntklässler
übten unter realistischen Bedingungen für die „richtige“ Wahl

Von Alexander Becker

Angelbachtal. Wenn am Sonntag die
Wahlberechtigten ihre Stimmen für das
Europäische Parlament, den Kreistag und
den Gemeinderat abgeben, haben dies
rund 75 Siebt- bis Zehntklässler der Son-
nenbergschule bereits getan – und zwar
im Rahmen der sogenannten Juniorwahl,
durch die Kinder und Jugendliche De-
mokratie üben und erleben sollen.

Verantwortlich für die Aktion ist der
gemeinnützige und überparteiliche Ver-
ein Kumulus, der sich seit 1999 in vie-
lerlei Hinsicht für die Demokratie stark
macht. Genau so lange gibt es die Ju-
niorwahl. Wohl auch aufgrund der da-
hingehend zwischenzeitlich gesammel-
ten Erfahrungen gab es für Kira Heger,

die allerdings erst seit zwei Jahren an der
Sonnenbergschule unterrichtet, keine
Probleme bei der Durchführung: „Wir
haben viel bekommen und nicht viel vor-
bereiten müssen“, meinte die Pädagogin
und verwies die RNZ nicht nur auf die ob-
ligatorischen Wahlzettel, sondern auch
auf improvisierte Kabinen sowie eine
versiegelte Urne, die ebenfalls nicht feh-
len durfte.

Selbst bemühen musste sie sich al-
lerdings um Wahlhelfer, die nicht nur die
Wahlunterlagen ausgaben, sondern auch
unter anderem anhand des Personalaus-
weises die Identität der Wähler über-
prüften. In diesem Falle waren es zwei
Mädchen: „Es beschäftigt ja jeden mitt-
lerweile, welche Parteien zur Wahl ste-
hen und welches Wahlrecht gilt. Und
letztendlich ist es ja die Zukunft, wes-
halb es wichtig ist, dass auch wir uns da-
mit beschäftigen“, betonte die 15-jährige
Zehntklässlerin Anja Blecher. „Man sieht
ja nicht, was die anderen ankreuzen, aber
es ist trotzdem ein spannendes Thema“,
sagte ihre ein Jahr ältere Kollegin Shayi-
na Scarcelni, die am Sonntag erstmals
auch an der echten Wahl teilnehmen darf.

Genau wie dort war aber auch bei der
Juniorwahl niemand dazu verpflichtet,
seine Stimme abzugeben. „Wer nicht
wählen möchte, muss nicht wählen. Wir
haben natürlich aufgezeigt, welche Pro-
bleme das Nichtwählen mit sich bringt,
aber zwingen kann man ja niemanden“,
nahm Heger jene in Schutz, die sich nicht
beteiligen wollten. Von denen gab es in-

nerhalb der rund 80 zur Wahl aufgerufe-
nen Siebt- bis Zehntklässler aber nur we-
nige, weshalb die Urne nach rund einer
Stunde gut gefüllt war. Zwar brachte
längst nicht jeder Teenie den übergroßen
Stimmzettel auf Anhieb im Schlitz der
Urne unter, doch löste gewissenhafteres
Zusammenfalten zumeist das Problem.

Für Heger hat sich somit die vorab
im Unterricht investierte Zeit und
Arbeit zur Vorbereitung auf die Ju-
niorwahl absolut gelohnt: „Wir haben
Hefte und weitere Materialien bekom-
men, um alles im Unterricht vorzu-
arbeiten“, verkündete sie und wertete
das von ihr erstmals betreute Projekt

spontan als Erfolg: „Demokratie greif-
bar machen! Ich denke, das ist uns auch
gelungen – egal, was jetzt dabei her-
auskommt“, hob Heger hervor. Denn
anders als bei der „richtigen“ Wahl am
Sonntag war und ist bei der Junior-
wahl der Weg das Ziel – und nicht das
letztendlich erzielte Ergebnis.

Fast alle zur Juniorwahl aufgerufenen Siebt- bis Zehntklässler der Sonnenbergschule haben auch daran teilgenommen. Lediglich die über-
großen Stimmzettel machten dabei gelegentlich Probleme. Fotos: Alexander Becker

Auch eine Wahlurne stand bereit, um die Ju-
gendlichen bestmöglich vorzubereiten.

Rathaus bleibt
am Montag zu

Reichartshausen. (zg) Weil die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter die Wahl-
ergebnisse ermitteln müssen, bleibt die
Verwaltung am Montag, 10. Juni, ge-
schlossen. Die Mitarbeiterinnen des
„Komm-in“ sind aber zu den üblichen
Öffnungszeiten erreichbar.

Spritzenfest bei der Feuerwehr
Waibstadt. (zg) Blasmusik, Vorführun-
gen rund ums Löschen und eine große
Hüpfburg für die jüngsten Besucher: Das
gibt es unter anderem beim Spritzen-
fest der Freiwilligen Feuerwehr. Die
Veranstaltung findet am Sonntag, 16.
Juni, ab 11 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Die Musikvereine aus Waibstadt und
Obergimpern spielen Lieder aus ihrem

Repertoire, während die Kinder unter
Anleitung ein Feuer löschen können. Für
das leibliche Wohl werden unter ande-
rem Churrasco und Gyros mit Kraut-
salat und Zaziki oder Schnitzel und Pu-
tensteak mit Pommes sowie Gemüse-
maultaschen angeboten; ebenso Kaffee
und Kuchen – Letzteres auch zum Mit-
nehmen.
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